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SCS: Attila Pettik ist in Schaffhausen eingetroffen 
 
Der neue Spielertrainer des SC Schaffhausen trainiert seit dieser Woche 
die NLA-Wasserballer und hat am Wochenende die ersten Testspiele vor 
sich. 
 
von Beat Signer 
 
Wasserball Lange Zeit zur Angewöhnung an seinen neuen Arbeits- und 
Wohnort Schaffhausen hat Attila Pettik, das neue Aushängeschild des 
SC Schaffhausen, nicht. Am vergangenen Wochenende erst ist der Ungar in der 
Schweiz angekommen und hat seit Montag das Training des SCS übernommen. 
Nun stehen Pettik und sein neues Team heute und morgen am Schluefweg-Cup 
in Kloten (Zentrum Schluefweg, Schwimmbadstrasse) im Einsatz. Das Turnier ist 
eine Standortbestimmung, da die nationalen Spitzenteams Kreuzlingen, Horgen 
und Ägeri ebenfalls antreten werden. Zugleich ist es auch die einzige Möglichkeit 
für den SC Schaffhausen, sich auf hohem wettkampfmässigem Niveau mit Pettik 
einzuspielen. Schon in einer Woche beginnt nämlich die Wasserballmeisterschaft 
mit einer Doppelrunde in Schaffhausen. 
Vom neuen Trainer ist SC-Schaffhausen-Pressesprecher Marc Splisgardt 
angetan: «Er bringt ein enormes Wissen mit, macht einen sehr angenehmen 
Eindruck und wird für uns die erhoffte Verstärkung als Spieler sein.» Die 
Sprachbarriere (Pettik spricht nebst ungarisch noch italienisch) können 
vorderhand die Spieler Fülöp und Coviello lösen, die als Übersetzer behilflich 
sind. Attila Pettik ist zudem am Deutschlernen. Einen starken Eindruck 
hinterlassen hat in der Vorbereitung Yannick Ammon. Der 20-Jährige, der vom 
NLB-Club Thun zu den Schaffhausern stiess, ist ein polyvalenter Spieler und 
schneller Schwimmer.  
 
Noch keinen Coach gefunden 
Weiter am Suchen ist der SCS nach einem Coach, der die Mannschaft während 
der Spiele betreut. Angefragt werden, so Marc Splisgardt, ehemalige Spieler und 
Funktionäre des Wasserballclubs. Am Schluefweg-Cup wird jedoch Attila Pettik 
im Coachingbereich auf sich allein angewiesen sein. Doch für den Saisonstart 
hofft Splisgardt auf eine Lösung des Problems. 
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